
Landgericht Bremen 
 - Pressestelle -  

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 52/2026 

vom 14. August 2026 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen gewerbsmäßigen Bandenbetruges u.a. 

 
42 KLs 326 Js 42403/25 - Beginn: Donnerstag, den 20. August 2026, 09:15 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  gewerbsmäßiger Bandenbetrug u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den fünf zwischen 15 und 21 Jahre alten Angeklagten vor, als Mitglied 
einer Bande diverse Betrugs-, Geldwäsche- und Computerbetrugstaten begangen zu haben. So 
sollen sich die Angeklagten gemeinsam mit weiteren Personen verabredet haben, eine 
unbestimmte Anzahl an Straftaten zum Nachteil älterer Menschen zu begehen. Tatplan soll dabei 
gewesen sein, dass ein Mittäter sich gegenüber den Opfern telefonisch als Polizeibeamter, 
Staatsanwalt bzw. Bankmitarbeiter ausgibt, um die Opfer zu veranlassen, der Tätergruppierung 
Zugriff auf ihr Konto zu gewähren. Anschließend sollen die Angeklagten und weitere Personen 
Abholungen von Bargeld, Debitkarten, Überweisungen oder Abhebungen von Konten organisiert 
und getätigt haben. In der Folge soll es zwischen März und Dezember 2025 in Bremen und 
andernorts zu 34 Taten gekommen sein, wobei die jeweiligen Angeklagten in unterschiedlichem 
Umfang hieran beteiligt gewesen sein sollen. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 02. September 2026, 
Freitag, den 04. September 2026, 
Montag, den 07. September 2026, 
Freitag, den 11. September 2026, 
Freitag, den 02. Oktober 2026, um 12:30 Uhr, 
Mittwoch, den 07. Oktober 2026, 
Montag, den 26. Oktober 2026, 
Donnerstag, den 29. Oktober 2026, 
Donnerstag, den 05. November 2026, 
Mittwoch, den 11. November 2026, 
Freitag, den 13. November 2026, 
Mittwoch, den 18. November 2026, 
Freitag, den 20. November 2026, 
Dienstag, den 08. Dezember 2026, 
Freitag, den 11. Dezember 2026, 
Dienstag, den 15. Dezember 2026, 
Freitag, den 18. Dezember 2026, 
 
sowie an 14 weiteren Terminen bis zum Freitag, den 26. Februar 2027, jeweils um 09:15 Uhr 
(soweit nicht anders angegeben). 
 



 
Hinweise für Pressevertreter: 

 
 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den 

Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  
 

Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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Richterin am Landgericht 
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